
Einsätze in Bedrohungslagen

09:00 – 09:10 Eröffnung …… Marika Rosenberg, Feuerwehr Dresden; Dr. Andreas Follmann, DGKM; Candy Sommer, Polizei Dresden

09:10 – 09:40 Grundsätze der polizeilichen Einsatzbewältigung
 am Beispiel einer lebensbedrohlichen Einsatzlage ……………………………………… Candy Sommer, Polizei Dresden

09:40 – 10:10 Amoktat Hamburg …………………………………………………………………………… Burkhard Pautsch, Feuerwehr Hamburg

10:10 – 10:30 Anschlag Weihnachtsmarkt  ………………………………………………………………………… Dr. Rolf Erbe, Berliner Feuerwehr

10:30 – 10:45 Pause

10:45 – 11:30 Amokfahrt Tauentzienstraße ………………………………………………… Marko Görisch/Dr. Rolf Erbe, Berliner Feuerwehr

11:30 – 12:00 Patientenversorgung durch Spezialkräfte  ……………………………………………………… Günter Fehrmann, Polizei Berlin

12:00 – 12:30 Erfahrungen aus Bedrohungslagen ………………………………………………………… Michael Zawada, Berliner Feuerwehr

         12:30 Mittagspause

Im Anschluss Workshop „VR-Simulation in Sonderlagen“  
(zugänglich für LNA/ORGL, max. 20 Teilnehmer)

1. Motivationsvortrag 

2. Zirkeltraining in verschiedenen Einsatzlagen 

3. Szenario-Phase (3 Einsatzlagen)

Änderungen vorbehalten!

22. Fachmesse für Feuerwehr,  
Zivil- und Katastrophenschutz

Im Rahmen der 

Tickets hier:
Mehr Informationen unter: aescutec.de

Die Teilnahme ist nur mit gültigem Ticket über die Homepage möglich.  
Die Teilnahme an der Vortragsreihe ist kostenfrei 

   Die Gebühr für den Workshop „VR- Simulation in Sonderlagen beträgt 
20 € und ist auf 20 Teilnehmer begrenzt.

   Der Messebesuch am 14.10.2023 ist inklusive. 

9 – 17 Sie finden uns auf 

12. –  14.10.2023 
MESSE DRESDEN
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Programm 13.10. | 1. Fachtagung Katastrophenmedizin und Sonderlagen

Organisation:  Arbeitsgemeinschaft der Feuerwehren im Rettungsdienst; AG FReDi und Berufsfeuerwehr Dresden
Moderation:  Marika Rosenberg, Feuerwehr Dresden; Candy Sommer, Polizei Dresden

Die Vortragsreihe orientiert sich inhaltlich an den Empfehlungen 
des Gemeinsamen Landesbeirat Brandschutz-, Rettungsdienst- 
und Katastrophenschutzbehörde bei einer „Gefahrenlage Polizei“  
(lebensbedrohliche Einsatzlagen (lebEL)). Für die Vortragsreihe 
werden vier Stunden Fortbildung im Bereich Taktik und Führung 
und für den VR-Workshop vier Stunden Fortbildung im Bereich  
Basistaktik und medizinische Erstmaßnahmen bescheinigt.


